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Ich bin etwas gespalten über diese Karten. Mein Sohn, gerade 5, ist auch dem Fieber verfallen.
Ich finde es nicht toll, 10 Karten für 4,50 Euro zu kaufen. Wir haben uns geeinigt, eine Packung
zu kaufen. Nun sind im Kiga alle dem Virus verfallen und er kommt jeden Tag mit neuen Karten
daher (hat durch Tricks wie: DAnn bist du mein Freund, anderen Kindern die Karten
abgequatscht). Einerseits finde ich das natürlich nicht toll, andererseits will ich einfach nicht
neue Karten kaufen. Irgendwann finde ich, dass man als Eltern zu sehr gemolken wird.

Verstärkt sich der Hype nach diesen blöden Karten oder wird er durch eine solche Reihe eher
etwas abflachen?
Über ERfahrungen wäre ich dankbar.
Flip, die noch sehr unsicher im Umgang mit solchen Massenphänomenen ist (aus Sicht der
Eltern).
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